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Sokotra intensiv 
15 Tage 

•   Einzigartige Pflanzen- und Tierwelt
•  Heimat der Drachenblutbäume 
•   Entspannung am perlweissen Strand:  

Schnorcheln & Baden 
 
 

Tourcharakter
 
Reise zu den faszinierenden Naturschutzgebieten 
am Meer oder in den Bergen, Wanderungen zu 
besonders ausgewählten Plätzen. Wir sehen die 
berühmten Drachenblutbäume, verschiedene Arten 
von Weihrauchbäumen, blühende Flaschenbäume, 
Sträucher und Tiere, die es einzigartig nur auf Sokotra 
gibt. Wir bewegen uns in unberührter Landschaft 
und sind entweder am Meer, zu Wasser oder in den 
Bergen unterwegs, mit viel Zeit zum Beobachten und 
Entdecken. Außerhalb der Stadt Hadibu übernachten 
wir im Zelt. Insgesamt sind wir 10 Tage auf der Insel 
Sokotra. 

Reiseprogramm 

1.Tag: Frankfurt – Sana’a – Transfer zum Hotel Arabia 
Felix**.

2.Tag: Sana’a – Besichtigung des Nationalmuseums, 
Stadtrundgang durch die mittelalterlich anmutende und  
architektonisch eindrucksvolle Altstadt Sana’as. Die 
Altstadt wurde von der UNESCO auf die Liste der 
schützenswerten Kulturgüter gesetzt. Bummel durch die 
lebhaften und farbenprächtigen Souks. Übernachtung 
im Hotel Arabia Felix**. 

3.Tag: Paläste & Dörfer – Ausflug nach Thula, wo wir 
neben der alten Stadtmauer die großartigen Häuser 
aus behauenem Naturstein bewundern können. Wir 
fahren an sorgfältig angelegten Terrassenfeldern 
vorbei. Eine Augenweide sind auch die Dörfer, die 
wie Felsennester am Berg kleben. Weiterfahrt nach 
Shibam. Das Städtchen Shibam liegt am Fuße einer 
steilen Felswand. Wir wandern auf romantischem Pfad 
nach Kaukaban, das über dieser Felswand thront und 
werden mit einer herrlichen Aussicht belohnt. Rückfahrt 
nach Sana’a, Übernachtung im Hotel Arabia Felix**.  

4.Tag: Flug von Sana’a nach Sokotra – Erste Eindrücke 
bietet ein Ausflug ins malerische Wadi Ayheft 
mit seinem üppigen Bestand an Weihrauch- und 
Flaschenbäumen. Ein kleiner Spaziergang führt uns 
zu einem Süßwassersee. Weiterfahrt nach Hadibu. 
Nachmittags Ausflug an die von Korallen übersäte 

Küste von Delisha, Möglichkeit für ein erstes Bad im 
Indischen Ozean. Übernachtung in Hadibu, Hotel**.  

5.Tag: Drachenblutbäume (Sokotra) – Von Hadibu Fahrt 
ins Landesinnere auf das Plateau von Dexum, dem 
größten Gebiet für Drachenblutbäume, wir finden eine 
faszinierende Landschaft mit herrlichen Ausblicken vor. 
Zu unserem Camp, das in einem palmenreichen Wadi 
liegt, führt uns eine etwa 1-stündige Wanderung. Wir 
genießen die einmalige Natur im Wadi mit herrlichen 
Ausblicken auf das Plateau mit den imposanten 
Weihrauchbäumen, Camping.

6. Tag: Grotten & weiße Dünen (Sokotra) – Frühmorgens 
Abfahrt zu den berühmten Grotten von Dhi Jab, die ca. 
60 km lange Strecke führt über die Hajjhar Bergkette, 
die sich über eine Länge von 25 km von Osten nach 
Westen über die Insel erstreckt. Die höchste Erhebung 
mit 1630 m ist der Dawkam. Fahrt vorbei an ständig 
wechselnde Landschaften, vorbei an Flaschen-, Gurken-  
und Weihrauchbäumen, palmenumsäumte Wadis, 
kleinen Dörfern mit Palmenhainen. Schon von weitem 
leuchten die schneeweißen Dünen von Nojad. Die 
durch Erosion entstandenen Grotten von Dhi Jab sind 
teilweise bis zu 15 Meter hoch und durch Gänge und 
Wege miteinander verbunden. Wir verbringen den 
Abend und die Nacht am weißen Sandstrand von 
Nojad, gute Möglichkeit zum Schwimmen, Camping.

7. Tag: Im Reservat für Drachenblutbäume (Sokotra) 
– Fahrt über das Hajjher-Gebirge zurück in den Osten 
der Insel, unser Ziel ist das Naturschutzgebiet Homhil, 
in den Bergen. Wir erreichen Homhil am frühen 
Nachmittag, rechtzeitig, um einen kleinen Ausflug 
durch das Naturschutzgebiet mit seinen imposanten 
Drachenblut- und Weihrauchbäumen zu unternehmen. 
Camping. 

8.Tag: Homhil (Sokotra) – morgens Wanderung zu einem 
zwischen Drachenblutbäumen gelegenen Süßwasserbec- 
ken, das zum Schwimmen einlädt, phantastischer Blick 
bis auf den Ozean. Relaxtag, Camping.    
    
9.Tag: Die weiße Düne von Irsil (Sokotra) – etwa 
2-stündige Wanderung von Homhil hinunter an 
den Ozean durch eine faszinierende Landschaft mit 

Sokotra intensiv






